
Erfolg …im Handel 

Ein Informationsdienst des Einzelhandelsverbandes Hessen-Nord e.V.            2/2024 

Einladung an alle Mitglieder 

Sommerfest  

im Haus für Handel und 
Dienstleistungen,  

Pestalozzistraße 27 in Kassel               

Sehr geehrtes Mitglied, 

gemeinsam mit Ihnen möchten wir wieder unser diesjähriges Sommerfest feiern. Dazu laden wir Sie recht 
herzlich am 29. August 2024 ab 17.00 Uhr in das Haus für Handel und Dienstleistungen in Kassel ein. 

Genießen Sie ein paar schöne Stunden in geselliger Atmosphäre, bei interessanten Gesprächen mit net-
ten Leuten. 

Reservieren Sie sich diesen Termin und erleichtern Sie uns die Planung durch Anmeldung per Fax-
Coupon Seite 6 bis zum 25.07.2024 oder  per Mail an info@handelsverband24.de. 
Bitte nutzen Sie hierfür den rechts stehenden QR-Code. 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 

 
 

       Martin Schüller 
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Wollen auch Sie sich einen Wettbewerbsvorteil im Markt sichern, dann lassen auch Sie Ihr Unterneh-
men zertifizieren und melden sich in unserer Kasseler Geschäftsstelle unter Tel: 0561-7896855 bei 
Frau Beate Schmidt. 

Das Qualitätszeichen 

              „Generationenfreundliches Einkaufen”  
 
zeichnet Geschäfte aus, bei denen der Einkauf für Menschen aller Altersgruppen, 
für Familien und Singles und für Menschen mit Handicap komfortabel, angenehm 
und barrierearm ist. Generationenfreundlichkeit entwickelt sich immer mehr zu  
einem neuen Markenzeichen unserer Gesellschaft.  
 
Mit dem bundesweiten Qualitätszeichen möchte die Handelsorganisation bewusst auf die Verände-
rungen in der Gesellschaft und die Herausforderungen des demografischen Wandels reagieren.  
 
Testerinnen und Tester prüfen anhand eigens für dieses Verfahren entwickelten Kriterien vor allem 
Leistungsangebote, Zugangsmöglichkeiten, Ausstattung der Geschäftsräume sowie das Servicever-
halten von Einzelhändlern. Von den insgesamt 63 Kriterien müssen mindestens 70 Prozent aller 
prüfbaren Kriterien erfüllt sein, damit das Qualitätszeichen für drei Jahre verliehen werden kann. Da-
nach ist eine erneute Überprüfung notwendig.  

Tarifabschluss im Einzelhandel 
in Hessen 

 
 

Der Handelsverband Hessen hat nach ei-
nem intensiven und über einem Jahr dau-
ernden Verhandlungsmarathon mit der 
Gewerkschaft ver.di einen Abschluss der 
Tarifrunden für den hessischen Einzelhan-
del erzielt. 
 
„Wir sind erfreut, nach den intensiven Ver-
handlungsgesprächen einen Abschluss 
gefunden zu haben, der beide Seiten zu-
friedenstellt“, so Verhandlungsführer Nico 
Lehm. „Für die Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber bedeuteten die Krisen der letz-
ten Jahre eine große Herausforderung, 
insbesondere in finanzieller Sicht – jedoch 
auch weil die Konsumstimmung für den 
Handel ungünstig war.“ 
 
Der nun in Frankfurt am Main geschlosse-
ne Tarifvertrag kommt zu folgendem Ab-
schluss: 
 
Ab dem 1. September 2023 steigen die 
Entgelte um 5,3 Prozent. 
 
Ab dem 1. April 2024 folgt eine weitere 
Erhöhung um 4,7 Prozent. 
 
Im dritten Tarifjahr, ab dem 1. April 2025, 
werden die Gehälter zunächst um einen  

 
Festbetrag von 40 Euro erhöht und an-
schließend um weitere 1,8 Prozent ange-
hoben. Über die gesamte Laufzeit von  
 
36 Monaten ergibt sich damit eine Ge-
samterhöhung von 13,67 Prozent. Zudem 
erhalten die Beschäftigten eine Inflations-
ausgleichsprämie von 1.000 Euro (für Voll-
zeitbeschäftigte).  
 
Die Arbeitgeber haben sich außerdem be-
reit erklärt, den jährlichen Beitrag zur tarif-
lichen Altersvorsorge von 300 Euro auf 
420 Euro zu erhöhen. 
 
Lehm erläutert: „Der hier geschlossene 
Tarifvertrag verschafft den Händlerinnen 
und Händlern Planungssicherheit und ge-
währleistet die Friedenspflicht.“ Dabei hebt 
der Handelsverband Hessen die Bedeu-
tung der historisch langen Laufzeit im Be-
sonderen hervor. 
 
Wenn Sie weitere Informationen wün-

schen, melden Sie sich gerne bei uns oder 

schauen auf unserer Homepage: 

www.handelsverband24.de 
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Ein großer Schritt zu einer Karriere im Handel 
 

Noch freie Plätze in einem Lehrgang zum  
geprüfte/n Handelsfachwirt/in IHK 

 
 
Unser nächster Handelsfachwirt-Lehrgang beginnt am 04.11.2024 und endet im Frühjahr 2026 
mit bestandener mündlicher Prüfung. Wir haben noch wenige Plätze frei. 
 
Lehrgangsort ist unser Schulungszentrum in der Schlosserstraße 8 in Marburg.  
 
 
Förderung  
 

• die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren werden beim Aufstiegsbafög zu 50% bezu-
schusst, zusätzlich können Darlehen in Anspruch genommen werden. 

 

• Das Land Hessen belohnt den erfolgreichen Abschluss bei der Handelsfachwirtprüfung 
zurzeit mit einer Aufstiegsprämie von 1.000.- €. 

 

• Bei Berufsabschlüssen ab 87 Punkten kann bis zu einem Alter von 25 Jahren das Weiter-
bildungsstipendium der Bundesrepublik Deutschland in Anspruch genommen werden. Der 
verbleibende Eigenanteil liegt bei gerade mal 10 %. 

 

• Bei Anmeldung bis zum 31.07.2024 gewähren wir auf die Seminargebühren von 3.650 € 
einen Nachlass von 3 %. 

 
 
Erfolgreiche Absolventen erhalten weitere Boni 
 

• Mit bestandener Handelsfachwirt-Prüfung wird der schriftliche Teil der Ausbilderprüfung 
nach der Ausbildereignungsverordnung AEVO anerkannt. 

 

• Die Vorbereitung auf die praktische AEVO-Prüfung im Herbst 2026 ist für Teilnehmer/
innen dieses Lehrgangs kostenfrei.  

 
 
Kosten 
 

• Lehrgangsgebühren 3.650.- €, Prüfungsgebühren bei der IHK Kassel zurzeit 385.- €. 
 
 
 
Persönliche Beratung und Anmeldung  
 
Herr Brandt-Pollmann berät Sie über den Lehrgangsablauf, Termine, die Prüfungen und Ihre indi-
viduellen Fördermöglichkeiten.  
 
Tel. 06421/48066-905 und Mail: brandt-pollmann@bz24.de 
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Inventuren durch eigene Mitarbeiter: 
 

Bessere Kontrolle und niedrigere Kosten 
 

Inventuren im Einzelhandel sind zeitaufwendig und kompliziert. Von externen Mitarbeitern 
zu erwarten, dass sie mit dem Produktsortiment ebenso vertraut sind wie Filialmitarbeiter, 
ist unrealistisch.  
 
Die Zählung durch eigene Mitarbeiter ist einfacher und effizienter. 
 
 
Die „traditionelle“ Vorgehensweise, externe Mitarbeiter an Inventuren zu beteiligen, ist 
kostspielig, ineffizient, fehleranfällig und ungenau. Das sind die wichtigsten Erkenntnisse 
eines aktuellen Whitepapers des Software-Anbieters Zebra Technologies. 
 
Eigene Filialmitarbeiter sind im Gegensatz dazu nicht nur kostengünstiger, sondern sie 
können zudem Abweichungen besser erkennen (z. B. Fehler bei Preisauszeichnungen, 
fehlerhafte Produktbeschreibungen). 
 
Außerdem sind sie motiviert, da sie Interesse am Erfolg ihres Unternehmens haben. 
 
Wenn Sie Interesse an dem gesamten Artikel haben, informieren Sie mich bitte und ich 
übersende Ihnen gerne ein Exemplar zur Ansicht: wagner@handelsverband24.de 
 
Hier eine kurze Leseprobe: 
 
Es ist kein Geheimnis, dass Bestände im Einzelhandel größer und komplexer sind als je 
zuvor. Nirgendwo sonst wird dies deutlicher als bei Inventuren, vor allem, wenn externe 
Mitarbeiter beteiligt sind. Die „traditionelle“ Vorgehensweise bei Inventuren hat unter Ein-
zelhändlern immer weniger Anhänger, da sie zu kostspielig, ineffizient, fehleranfällig und 
ungenau ist, um mit der wachsenden Bestandskomplexität Schritt halten zu können. 
 
Daher überrascht es nicht, dass eines der im Einzelhandel am intensivsten diskutierten 
Themen lautet: „Wie kann ich Inventuren besser kontrollieren, um die Effizienz zu maxi-
mieren?“ Eine führende Lösung basiert auf einer bewährten Methodik. 
 
Selbstgesteuerte Bestandsverwaltungslösungen werden unter Einzelhändlern immer be-
liebter. Diese Lösungen vermeiden die hohen Kosten für externe Arbeitskräfte und statten 
stattdessen interne Mitarbeiter der Einzelhändler mit mobilen Scannern aus. 
 
Selbstgesteuerte Bestandslösungen bieten einen Arbeitsablauf, mit dem Einzelhändler 
Inventuren einfacher, effizienter und genauer durchführen können. In diesem Dokument 
werden die Hauptvorteile selbstgesteuerter Bestandslösungen im Vergleich mit ihren ar-
beitsintensiven Alternativen skizziert. 
 
Wenn Einzelhändler mit Drittanbietern arbeiten, kann dies erhebliche Beeinträchtigungen 
der Filialabläufe mit sich bringen. Es ist schon vorgekommen, dass externe Mitarbeiter im 
Rahmen der Inventur Produktdisplays komplett in ihre Einzelteile zerlegt haben – und Fili-
almitarbeiter mussten das Chaos dann beseitigen.(….) 
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Schenken Sie Ihren Mitarbeitenden ein strahlendes Lächeln und entlasten Sie sie bei Gesundheitskosten durch 
unsere betriebliche Krankenversicherung. 
 
Vorteile für: 

•    Arbeitgeber 

 Attraktive Mitarbeitergewinnung und -bindung 
 Positives Betriebsklima 
 Steuerliche Vorteile 
 

•    Belegschaft 
 Gesteigertes Wohlbefinden und eine höhere Zufriedenheit 
 Sofort verfügbare, ansprechende Leistungen 
 Wertschätzung, die spürbar ist 

 
 Ja, ich hätte gerne weitere Informationen 

Bitte senden Sie Ihre Anfrage an: 
Generalagentur Manuela Roestel-Klemm  
Frankfurter Str. 300                           
34134 Kassel                       Tel.: 0561 988 4 888 0 
     manuela.roestel-klemm@signal-iduna.net              
     www.signal-iduna-agentur.de/manuela.roestel-klemm 
 

Betriebliche Krankenversicherung 

 
 
„Das wichtigste Kapital im Unternehmen – das hat Augen, Ohren, 
Hände und Füße.“ Claus Munkwitz 

mailto:manuela.roestel-klemm@signal-iduan.net
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Einzelhandelsverband 
Hessen-Nord e.V. 
Pestalozzistraße 27  
34119 Kassel 
Fon:   0561 7 89 68 68 
Fax:   0561  7 89 68 58 
E-Mail:  info@handelsverband24.de 
www.handelsverband24.de 
Eingetragen im Vereinsregister des  
Amtsgerichts Kassel  - VR 815 

 Impressum 

 

             Ich komme zum Sommerfest des EHV am 29. August 2024 
 
                                       ...……………………………………………………………….. 
                                         (Name / Firma) 
 
 

       Ich komme mit Begleitung 
                                          
                                         ……………………………………………………………….. 
                                         (Name) 

Per Fax zurück:  0561-78968-58 
Einzelhandelsverband Hessen-Nord e. V., Pestalozzistraße 27,  34119 Kassel 

Kostensteigerung für Kontoführung und Bargeldversorgung 

Der Einzelhandel ist seit geraumer Zeit von deut-
lich steigenden Kosten des Geldverkehrs betrof-
fen. Die Kontoführung und Bargeldversorgung hat 
sich merklich verteuert. Durch die zum Teil massi-
ven Erhöhungen sind insbesondere auch die Kos-
ten für die Abwicklung der bargeldlosen Karten-
zahlungen wesentlich gestiegen. Vielen Händlern 
ist gar nicht bewusst, dass jede Kartenzahlung 
auch einen Buchungsvorgang bei der eigenen 
Bank auslöst! 
Was viele nicht wissen: 

Der Einzelhandelsverband Hessen-Nord unter-
stützt bereits seit vielen Jahren seine Mitglieder 
mit Angeboten zur kostengünstigen Abwicklung 
von Kartenzahlungen. Wir möchten aus o. g. An-
lass nochmals auf die von uns angebotene Lösung 
aufmerksam machen, die dem Handel in aller Re-
gel sehr wesentliche Einsparungen bringt und die 
Kontogebühren auch ohne Bankwechsel nachhal-
tig reduziert. Wir konnten für unsere Mitglieder 
jetzt nochmals verbesserte Konditionen vereinba-
ren. 

Sprechen Sie uns an. Neben der direkten Kosten-
einsparung gibt es darüber hinaus auch weitere 
wesentliche Vorteile mit dem neuen Angebot: 

 

 

• Schnelle Verfügbarkeit der Liquidität (u. 
a. tägliche Auszahlung bei Kreditkarten) 

• Absatzfinanzierung über Terminal – für 
Branchen mit hohen Zahlbeträgen kann ei-
ne unkomplizierte Abwicklung von Raten-
kauf  (ab 200,-- EUR bis 10.000,-- EUR) 
über das Terminal angeboten werden. Nut-
zen Sie diese Möglichkeit zur Steigerung 
Ihrer Umsätze.  

• Durch die geringen Transaktionskosten eig-
net sich das Angebot insbesondere auch für 
die Bezahlung kleiner Beträge, wie z. B. in 
Bäckereien. Beschleunigen Sie den Zahl-
vorgang und reduzieren Sie Kosten für die 
Hartgeldversorgung. 

• Preiswerte Gebühren für die Akzeptanz von 
Kreditkarten. Bieten Sie Ihren Kunden den 
Service, auch mit Google Pay und Apple 
Pay 
bezahlen zu können. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie in unserer Kas-
seler Geschäftsstelle unter 
Tel: 0561-7896855 bei 
Frau Beate Schmidt 


